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K u n d m a c h u n g

e r l e d i g t e r D i e n sip la ye u n d C o n -
cepts p rac t i k a n ten - A d j u t e n . — I n
dem Lettungsbeznke deck. k. vereinten illpr.
Cülneral'Gefallen-Verwaltung werden m:r l .
November i63H folgende Dienststellen ln Er-
ledigung kommen. — l.) Die Stelle eines
prov. Verzehrungssteuer - Commissars erster
Classe, welcher die dienstliche Eigenschaft eines
Gefallm-Eomlmsicn's zugewiesen werden dürfle,
Mlt deZn Iahresgehalle von 600 st., dem Ge:
nuße eines Rnsepauschales von 200 st,, eines
Ouartiergcldes von Ho ft. und eines Kanzlei-
pauschales von 12 fl., und wenn die Besserung
durch Vorrückung geschehen sollte, die Stelle
eines proo. Verzehrungssteuer-Commissars zwei'
ter oder dritter Classe mit 5oc> und rücksichtllch
4oo st- Gehalt uno den obenbezelchneten Ne-
bengcnüssen. — 2 ) Dte proo. Controllers-
und Stcuer-Einnehmersstelle bei dem k. k. Be-
zirksamte Micheistetten zu Krainburg mlc dem
Gehalte jährlicher ^5a ss. M . M . , dem Natu-
rallDcputaee von zehn Wtener Klaftern harten
Brennholzes, dem Genuße der freien Woh-
nung und der Verbindlichkeit zum Erläge einer
Eauuon im Gehaltsbetrag?. — I ) Dte proo.
controlllrcnde Offizialsstclle bei dem k. k. W.ild-
und Rencamte zu Görz, mit dem damit verbun-
denen Gehalte jährlicher Zäo st. M . M . , dem
GeNliße e,ncs Natural- Deputats von sechs
Wiener Klafter Buchenscheitholz und der Ver<
pstzchrung zur Leissulig einer Caution von 400 st.
M . M . — 4.) Die prov. Försterstclle der er-
sten und zwmcn Section bei dem k, k. Wald -
UN» Rentamte zu Wontona, mlt dem Gehal-
te jährlicher Zoo ft., einem jährlichen Quarner-
bcttrage von Jo ft., dem Gcnuße eines Holz-
p.iuschales von 20 st. und eines Pferdpauschales
von 5o st. M . M , , und endlich — 5.) unimt«
telbar bei der illyr. Cameral-Gefallen-Verwal-
tung zwei Adjrtten für Conceptspractlkanten,
jedes mtt jah'lichen Zoo ft. M . M . — Zur
Wtederbesetzung dieser Dienstposten und Con-
ceptspracrikanten- Adjuten wlrd der Concurs
bls 2ä» September ^833 eröffnet. — Es wer-
den daher alle Dttjemgen, welche einen dieser

Diensiposten zu erhalten wünjchm/ und sich
über die erforderlichen Diensteigenschaften, über
die erworbenen Kenntnisse im Gefallsfache, der
einschlägigen Manipulations.Vorschriften / des
Casse- und Rechnungswesens, über einen sirens
gen unbescholtenen Lebenswandel, dann über
die Art und Dauer ihrer bisherigen Dienstlei-
stung, ihre Sprach- und sonstigen Kenntnisse,
und endlich über dle Fähigkeit zum Erläge der
bei den betreffenden Dienstplänen entweder im
Baarcn oder fioeijussonsch zu leistenden Caunon
auszuweisen rermögen, hiemit ausgefordert,
lhre gehörig documentirten Gesuche im vorge-
schriebenen Wege, und zwar die Bewerber
um im GteUe eines proo. Verzchrungsfieuer-
Commlssarß, um die prop. Conlrdllors , und
Steuerelnnehmerestelle zu Krambürg, und um
Vkllcchung eznes AdjutumS unmittelbar hier-
vtts, dle Bewerber um dle proo. controllirende
Ofsizialßßelle beim Wald- und Rentamts zu
Görz, und um d<e prou. Förfterbstelle belm
Wald - und Rentamte zu Monrona aber der
k, t. prov. DomalneN'Inspection zu Trieft zu
überreichen. —- Uebrzgens haben sich dls Bce
wcrber um die Ver^ehrungssteuer-Ecmmlssärö«
siel!?; insbesondere noch über dze mir gutem
Erfolge bestandene Prüfung aus den Veizeh-
rungssteuer - Vorschriften , und Jene, um die
Förstersielle über d«e an der Forstlehr - Anstalt
zu Mar«a-Drunn entsvrechend zurückgelegten
Gtudzsn, wie auck über dle Kenntnisse der
deutschen, ilallemschen und kramerischen Gpra»
cke legalauszuwezfen. — Zur Erlangung eines
Adjutums:ft es erforderlich, duß dte Bewerber
dlejurldlsH-pollltschen Studien mit gutem Er-
folge zurückgelegt/ und nach emer vorlaufigen
svnckptßübung dle vorgeschriebene strenge Ges
falZ5.Prüfung / oder m sofern blkfelbcn bcrelts
als Conct'ots-Psacllkantcn bel einer polltischen
oderIustlzbchörde aufgenommen ß>id, die Prü-
fung über den leglSlatwen 3h>ll, unddie orga-
lilschcn Einrichtungen der Eameral l Vcrsrüle
tungszwelge enzsp'kckcnö bestanden haben,
dann daß von dem Zeitpuncte der Aufnahme
dtß Bewerbers als Eonc<piS: Pvacnkanten we-
mqstens srchs Monate versirichen seyen. —»
Von der k. k. vcrelnren Mprijchen Camelal-Be-
fallen-Vn'walmng. Lalbach am 24. August
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Zu Folge löbl.k. k. Landesbau-Directions«

Verordnungen vom 20. April d. I . , dann 2a,
d. M . , N r . 10,53 und 2199, werden die mit
hohen Gubernial-Decreten vom 11. Apri l , dann
2. d. M . , Z. 7115 el. 167^6 geneymlglen
Ausbefferungen der gewölbten Gcuber'schen Ca-
nal-Brücke an der Agcamer Srrasse, im Vers
stelgerungswege huuangegeben, und Demjenigen
die Aeferungen und Arbeiten überlassen wer«
den, der sich zu den mmdesttn Anbot herbei-
laßr.

Nach denen adjustirten Köstenüberschlägen
werden
die Maurermaterialien mit . 60 fi, l 5 kr.
die Maurer- und Handlanger-

«^betten mit . . . « 62 ., 5 „
die Sccmmctzarbeit sammt Ma^

terialien mtt , , . , iZg „ 28 „
die SpTnglerardM mlt . . . 5 „ 36 .,
somit die gesammten Herstellun-

gen mit . . . . » 265 fi. 24 kr.
ausgerufen werden, und die dleßfaMge Ver-
handlung den/4. September d. I . , Vormittags
von 9 bis ,2 Uhr, bei der löbl. Beznksobrlg-
kett Umgebung Lazbachs abgchalcen werden,
und hiezu alle Lieferungs-und Unternehmungs-
lulNge mit dem Bnsatze höflichst eingeladen,
daß die dießfalligen Bau-Devise sowohl, als
auch dle Licuatwnsbedlngnisse bei der genann-
ten löbl. Bezirksobrigkelt und bei diesem Stras-
senCommiffarlat täglich m denen gewöhnlichen
Amlsslunden zu Jedermanns Einsicht bereit
lu'gen.

K. K. SttaffeN'Commiffariat. Laiöach am
Lg. August i8ZZ.

Z. n 5 g . ( I )
L i q u i d a t i o n ,

n 2 ch I g n a z M 0 ß d r u g g e r , a m ^6. S e p -
tember l83Z.

Von dem Magistrate der k. k« Krelsssadt
Marburg wnd bekannt gemacht, daß man nach
dcm am 20. Aprll z62Z erfolgten Absterben
des bürgerl< Wezßgerbermelfters Ignaz Moß-
brugger, die AquzdaNonstagjatzung auf den
16. September i 8 5 ) , Vormtttag von9bls l2
Uhr lm hlesigen Rachszzmmer angeordnet ha«
be. Dlejenlgen, welche auf den Ignaz Moß-
druggerlschen Verlaß aus was lmmer für elnem
Rechtsgrunde nnen Anspruch zu stellen vermei«
NTN, werden daher aufgifordert, ihreallfälllgen

Anspruch? und Forderungen so gewiß anzugeben
und zu erwmen, widrigens der Verlaß ohn3
aller ferner? Rücksicht abgehandelt und eingeant-
wortet werden wn'd.

Magistrat Marburg am 2. August i833.

vermischte V'erlautbarunZm.
Z. 1179. (2)

Kostor t für Stud ierende.

Ein in Grätz wohnhafter Beam-
ter wünscht auch dleses Jahr zwei
oder drei Studierende aus guten
Häusern in Kost und Quartier ge-
gen billige Bezahlung zu bekommen.

Franktrte Briefs beliebe man an
I . K., wohnhaft ln oer Postgasse
Nr. i5^i, zu Grätz, zu adressuenl

Z. n56. (̂ 3)
Jemand sucht einen Darlehens-

betrag pr. 6000 fi. C. M. zusammen,
oder auch in Posten zu 2000 fl., auf
sichere Hp-pothek anzulegen. Nähere
Aufklärung darüber gldt Or. Ovjiazh,
wohnhaft in der Wlenerstrasse Nr.
62, im ersten Stock.

Laibach am 22. August i835.

Z. n6ö. (2)
Ein schöner großer Meyerhof

mit guten Wohn- und Wirthschafts-
gebäuden ln der Vorstadt Tirnau,
und ein Tirnauer Waldantheil (Wie-
st) sind täglich zu verkaufen.

Die nähere Auskunft erhalt man
im Hause Nr. 4 , in der Vorstadt
Tirnau.

Z, , i Lo . (5) 26 Lxk. Nr. 4?3.

F e i l b i e t u n g Z » E d i c t .

Von dem Bsznkszenchte Senofetfch rrird bis«
mit tuno gemacht: OS fei auf AnsuGen des M i ^
chael Schuscha von N«eoerdorf, in die öffentliche
Feilbietung oer, dem Lorenz schuscha zu Nieeer»
dor» gehöclgen, der Herrfchaft ^enoschetsck, «ub
Rect. Nr. 5» ,^2 zinsbaren ,j4 Hübe unä »)ä Hu«
bs, woosn elftere auf »^26 st. 20 t r , , uno lezlers
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aus3g5 fl. 45 ff. <I. M . , n^H Abzug der jahsli.
chen Lasten gelcbätzt rrolten ist, wegen schultlgen
^3o fl. 52 kr. gewiliiget, und zu deren Avhattung
im Orte Niederooif der erste Hermm auf den ,6 .
J u l i , oer zwe<te auf den 17. August uno derdrttte
auf den »?. September d. I . . jedesmal Vormi t .
tagS um 9 Uhr mtt dem Veis^tzt festaefeht wo l ,
den, 0aß, falls tlefe Reailtäten weder dei der
ersten noch zweiten Feildietungstagsahung um den
Schähungswerth oder darüver an Mann gedracht
werden tonnten, solche bei oer c runn auch unler
demselben hintangtßeden werden würden. Wozu
die Kauflustigen mir dem Beisätze eingeladen wei-
den, öaß fle di« 2̂chätzu»«g un) Licuanonsbtdlng»
nisse täglich hieramcs einsehen, oder deren iNschltf«
len verlangen können.

Bezirksgericht SenosetsH den ,. Juni zL53.
A n m e r k u n g . Bei der eisten uno zwetten

FeilbictungKtagftßung hat sich tnn Kauftu«
stigzr gemeldet.

Z. »,63. ^ ^ ^ " ^ ZT^rT^W^
F e i l b i e t u n g K ' G d i c l .

Von dem Bezlctögecichce der Herrschaft Freu»
dtnth«l wild bekannt gemäht : Es f?o üdec Ansu»
chzn ses Andreas ^asnlg oan Vnschs, m den frei«
willigen Verkauf feme--, eer tödlichen Herrschaft Bll«
lichgraI, 5nk Rect. 3?r. !aä dienstbaren, zu Vri>
sche nächst Bllllckgc^V, 3u!) HauK Nr. »» Uezen»
den, auf »5o5 ft. ÖL tr. bewendeten ganz«« H.tbe
famml Aa- UN2 .jugehör gewUIigct, und zur Ao l -
nahme derselben die einzige TagsaHung auf den
26. September l- I . , Früd um 9 Uhr in L«co
Bclfche anveraumt worden, wozu .̂ie Kaustustlgen
zur Trssehung dieser voctdeilhafc gelegenen Reali«
tät hiemtt, die THvularg^äudig?r adec mlitelsi Ru-
briken mit dem Neil^he vecständiqt rrer^en, daß
die LlcuaNonKdedlngnisse stetü m dieser Amtskanz«
lei eingesehen, oder oavon Aoschnflen erHoden wer»
den tonnen.

Bezirksgericht Freudenthal am 23. August iv^?.

'ZTVloZ. (3) Nr. toiQ.
V e r l a u t b a r u n g .

V o n dem Bezn'ksg?nchte der staatsherr-
schafi VUtlch wird bekannt gemacht: 3ö sey
auf Ansuchen deü Hrn . Dr . Humann, als An-
ton Tschebular'sher Concursmaffe ° Vertreter
von D o b , dlö Eo!ccalfc,ft zur Anwc^ung der
Gläubiger b,s Ende September !. I . , verlan»
gert worden.

Bezirksgericht Bittich den 1. August i835-

Z. ilü».< ^ ) ^ ' ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ ° ^ ^ ^ ^ ° ^ ^ ^"ö^.
3̂ d i c t.

Von dem verenttcn Nezirlsgerichte zu Rad^
Mannsdorf rrlcd hiemit del^nnt gemacht: GZ feo
üder Ansuchen oev ^os.ph W^Nano, durch sewen
Btvsslmächtl.'en Hrn. Dr. üorcnz NoUch, ln die
executive FeUdlecun^ cer, tem Matthäus Wal»
land gehörigen, zu Heldach, 5ul, Haus 3tr. » gl«
legenen, der hercschaic H t i i n , äuk Rect. Nr. ?3
dlenstharen, nul o.m erecuc;.?en Pfandrechte be«
lkgten, gklichlUch auf 26o st. 3a tr> geschählcn Hu»

be, und der auf gH s!. berrertbeten Fährnisse^ we»
gen aus dem Ultyci le, 66<>. 2^, December iL3»
schuldiger »54 ft. 2l 3 ^ kr. c, z. c., gcrrWget,
und zu deren Vornahme ine T^asahungen auf de«
»9. September, 49. Oclodec une l g . Nooembec
d. I . , jedesmal Voiml l lag von 9 d<3 »2 Uhr mir
tem Bezsahe angeoronet, da^ tle Realität und
die Fährnisse nur dei der dritten FeUbietung auch
unter der Schätzung hlnia^gegeden werden.

Der GruntbultSkflract, d»c Bedingniste und
das Schähungöprclocoll ftehen ^eteimann läglich
hierorls zur Elnsicht bereit.

Ge?e;nttl1 Bezilkögeeicht Radmannsdorf am
Z. August »325.

Z. z»70. (3) , 2li I^i. 469.
E d i c t ,

'Bom Ncznts^cM'te Wippach wird fund gk«
macht, dah zu Folge gepflogener Untersuchung
^ran^ Schiguc von Dodrava, wegen IllsinneÜ un»
ter Guratel gesteht, uno oemselden ^oh?.nn Schi»
gur von Panezhe, als Eurator dcstesjc golden se>.
Os rr«rden daher alle Jene, rrelche mit tem Franz
Schigur ln was immer fur Äechlsangelegenheiten
stehen oder noch kommen dülfcen, angewiesen,
solche mit dem test«Nlen Eulalor auszukragen.

Bezlltsgericht Wippach am 20. August i853.

Z. ' ^ 7 , . (3) Nr . L6s7
E d i c t .

Das Bezirksgericht der Herrschaft Nassenfuß,
hat über̂  vorläufig gepsiogene Untersuchung dem
Joseph Hchettina von NassekUuh, wegen elwiese-
nem hange^ur Gelschwendung die frece ^erwat»
tung semes Berrpögens abzunehmen, und densel-
ben als Verschwender unter Suralel des Anton
^cheicßnig von Nassenfuh zu seyen, fü l nolhig
befunden,

BetirlKgel'lcht Nassenfuß am 3». Ju l i l333.

Z. Ü76' (3) Oxh. Nr. 2078.
E d i c t .

Zur Anmeldung und Liquidirung ter Verlaß»
Pafftoen und Activen deWeel. Jacob I e i r m a , vul-
Fa Malion von Zheuza, rriro die Tagsahung auf
den ,5. September i. I . , Fcuh um 9 Uhr vor
diesem Ger'.chte mit den Folgen des §. 614 b. O .
B . und mtt dem Beisätze desiirnml, daß gegen
dle ausgebliebenen Beliahfchuloner lm Klagswege
emgefchlUcen werden foN.

Äezirksgericht haasrerq am 17. Uugust i633.

^ . tid^l. (3) Nr. U22.
G d i c t.

Vor dem Bczlltsgellchte zu <Igg ob Podpelsck',
alö Arhandlungsdehöroe, Haien alle Jene - rrelche
auf den Nachlaß der am 3. April l. I . zu Krasch»
zhe «ocjtoldenen Gllsadccy Omachua, au3 was im»
n>er für elnem Üiechlvgrunoe einen 2lnspruch zu
machen vermemen, am »2. Septemoer ^ . I . , V«r<
MlltogS um 9 Udr zu elfcveinen und dadek denfel^
den l«chlv5lajng darzulhun ^ rrldllgens sle sich die
Feigen des §, 6^4 a. d. G. B . seldst zuzuschreiven
haden werc^,n.

Oeuclsgericht Egg ah PIdpelsch am 22. Au«
gust »522,
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der Realitäten- und Silber - Lotterie bei
D. Zinner in Wien.

Diese in jeder Hinsicht auf das Vorteilhafteste eingerichtete Aus -
spielung erregte schon be: der öffentlichen Ankündigung große Aufmerksam-
keit^ und fand in kurzer Zeit so viele Theilnehmer, daß sick das unter-
zeichnete Großhandlungshaus in der angenehmen Lags befindet, dem al l -
gemein geäußerten Wunsche einer f r ü h e r e n Z i e h u n g entsprechen, und
solche statt am 1 ^ . D e c e m b e r bereits auf

den 26. Grtober I I .
bestimmt und unabänderlich festsetzen zu können.
D i e 1 9 , i Z O Gewinnste dieser Lotterie bestehen aus f ü n f H a u p t -

t r e f f e r n , nämlich:

Dem prachtigen Herrschaftshause
Nr. i57, mBaden^ oder . ft. 200,000W.W.

Dem schönen Hause/Nr. 13, in Ried,
oder . . . . . . . . ft. 2Z,0oo W . W .

Einem Silber-Tafel- Service von
2500 Loth, im Werthe von . ft. i2,50oW.W.

Einem Silber-Kaffee-u Thee-Ser-
vice v. 1600 Loth, im Werthe von ft. ?,6o0W.W.

Einer Silber-Damen-Toilette von
T000 Loth, im Werthe von . ft. s,000W.W.

Und 59/225 Nebentresser,betragend ft. 200^000W.W.
Zusammen 4ZO^f tOf t si. W. W.

D a s Los kostet ^ si. C- M . ^ und auf f ü n f Lost wird e i n Los unent-
geltlich verabfolgt.

D i s Silbergewinnste sind in W ien , am Kohlmarkt, Nr< 1148, zu
Jedermanns Ansicht öffentlich ausgestellt.

Wmi am 22. Juni i333. D« Z inner ,
Comptoir am Bauernmarkt, Nr . 5gz.

Lose dieser Lotterie sind in Laibach bei Fero. I . S c h m i d t , am Con-
gfeßplatze, beim Mohren, im Verschlelßgewölbs/ zu haben.


